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Patientenverfügung

Mit dem Patientenverfügungs-Gesetz (PatVG) werden die Voraussetzungen für die   
Errichtung einer Patientenverfügung sowie deren Wirkung und mögliche Inhalte  
geregelt. Die Bestimmungen dienen dazu, das zentrale Patientenrecht der Selbstbe- 
stimmung auch für zukünftige Behandlungsentscheidungen zu gewährleisten, in denen 
der Patient selbst nicht mehr entscheidungsfähig ist. 

Das PatVG trat bereits am 1. Juni 2006 in Kraft. Es wurde zuletzt Ende 2024 überarbeitet.  
Eine umfassende Neufassung ist seit Anfang 2019 in Kraft. Durch dieses Buch sollen vor-
sorgewillige Personen, Patienten, gesetzliche Vertreter, Angehörige und nicht zuletzt das 
Gesundheitspersonal einen Überblick über die neue Rechtslage mit all ihren Auswirkun-
gen erhalten. 

Der Bogen spannt sich dabei von Behandlungsentscheidungen generell, über die  
Patientenverfügung an sich, die Elektronische Gesundheitsakte ELGA bis hin zur Bedeutung 
für das Gesundheitspersonal sowie den Patienten selbst.

Zusatzmaterial: Tipps zur Errichtung, Formulierungsvorschläge, Einarbeitung von  
Statements einschlägiger Fachgesellschaften sowie Auflistung von Errichtungs- und  
Informationsstellen samt Kontaktdaten. 
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